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Klinikum Dortmund gGmbH 

 

Name der Pflegenden: Station Datum: 
Name des Patienten: Alter: Geschlecht: Familienstand: 

Alter (eine Möglichkeit) 
0 = 55 Jahre oder jünger 
1 = 56 bis 64 Jahre 
2 = 65 bis 79 Jahre 
3 = 80 Jahre und älter 

Verhaltensmuster (beliebig viele Möglichkeiten) 
0 = angemessen 
1 = unkonzentriert, ruhelos (abschweifend) 
1 = körperlich unruhig, erregt 
1 = verwirrt 
1 = andere Verhaltensmuster (z.B. teilnahmslos) 

Lebenssituation/Soziale Unterstützung 
(eine Möglichkeit) 
0 = Lebt mit dem Partner (optimale Unterstützung) 
1 = Lebt mit der Familie mit Unterstützung 
2 = Lebt alleine mit familiärer Unterstützung 
3 = Lebt alleine mit Unterstützung von 
 Freunden/Bekannten 
4 = Lebt alleine ohne Unterstützung 
5 = Pflegeheim/ambulante Pflege 

Mobilität (eine Möglichkeit) 
0 = mobil – gehfähig 
1 = mobil – gehfähig, mit Unterstützung durch 
 Hilfsmittel 
2 = mobil – gehfähig mit Unterstützung durch andere 
 Personen 
3 = immobil – nicht gehfähig, überwiegend bettlägerig 

Kognitive Fähigkeiten (eine Möglichkeit) 
(Bereich = Person, Ort, Zeit und sich selbst) 
0 = Orientiert 
1 = In einigen Bereichen manchmal desorientiert  
2 = In einigen Bereichen immer desorientiert  
3 = In allen Bereichen manchmal desorientiert  
4 = In allen Bereichen immer desorientiert  
5 = Komatös 

Sensorische Defizite (eine Möglichkeit) 
0 = kann mit oder ohne Hilfsmittel gut sehen und 
 hören 
1 = Seh- oder Hörbeeinträchtigungen 
2 = Seh- und Hörbeeinträchtigungen 

Anzahl der vorhergehenden 
Krankenhausaufenthalte oder Aufsuchen der 
Notaufnahme (eine Möglichkeit)  
0 = Keiner in den letzten drei Monaten 
1 = Einer in den letzten drei Monaten 
2 = Zwei in den letzten drei Monaten 
3 = Mehr als zwei in den letzten drei Monaten 
Anzahl der medizinischen Diagnose (eine Möglichkeit)
0 = Weniger als drei medizinische Diagnosen 
1 = Drei bis fünf medizinische Diagnosen 
2 = Mehr als fünf medizinische Diagnosen 

Funktioneller Status (beliebig viele Möglichkeiten) 
0 = Unabhängig in allen ATL´s & instrumentellen (Is) 
 Aktivitäten 
Abhängig beim 
1 = Essen/Nahrung reichen 
1 = Baden/Pflegen 
1 = Toilettengang 
1 = Bewegen 
1 = Darminkontinenz 
1 = Harninkontinenz 
 
1 = Essen Vorbereitung (Is) 
1 = Verantwortung für die eigene  
 Medikamenteneinnahme (Is) 
1 = Umgang mit den eigenen Finanzen (Is) 
1 = Lebensmitteleinkäufe 
1 = Benutzung von Verkehrsmitteln (Is) 

Anzahl der Medikamente (innerhalb der ersten 
24 Stunden) (eine Möglichkeit) 
0 = Weniger als drei Medikamente 
1 = Drei bis fünf Medikamente 
2 = Mehr als fünf Medikamente 

Total Score: 
Index für den Risiko Faktor: Bei einem Score von 10 oder höher, wird der Patient der Entlassungsmanagerin 
gemeldet. 
Score von 10 = Risiko für die häusliche Versorgung; Score von 11-19 = Risiko für ausgedehnte 
Entlassungsplanung; Score > 20 = Risiko für eine Unterbringung in einer Pflegeeinrichtung 
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